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Feministische Lernreise nach Milano 2023 
Differenzenfeminismus: Libreria delle Donne di Milano 
 

21.-25. Juni 2023 oder 11.-15. Oktober 2023 

 

Wir besuchen die Libreria und erleben die Frauen: Sie berichten von 
ihren Erfahrungen mit ihrem philosophischen Ansatz (partire da sé) und ihrer politischen 
Praxis (affidamento). Sie werden uns bestimmt auch zur aktuellen Situation ihre 
Einschätzungen geben. Als Vorbereitung lesen wir einige Texte der Mailänderinnen. Wir 
stellen unsere Fragen und sind auf eine gemeinsame Diskussion gespannt. 
https://www.libreriadelledonne.it/ 
 
So stellen sich die Mailänderinnen dar: 
Die Frauenbuchhandlung besteht seit 1975. Von ihrem historischen Sitz in der Via Dogana 2 zog sie in die Via 
Pietro Calvi 29 in Mailand um. An derselben Adresse, in angrenzenden Räumlichkeiten, befindet sich auch der 
«Circolo della Rosa». 
 

Die Frauenbuchhandlung ist eine vielschichtige politische Realität und in Bewegung: 
Sie ist Autorin eigener Publikationen und einer vierteljährlich erscheinenden Zeitschrift (Via Dogana), sie 
organisiert Treffen, politische Diskussionen, Filmvorführungen, verwaltet eine Webseite, verfügt über einen 
Fundus an vergriffenen und nicht mehr erhältlichen Texten und ist ein Treffpunkt für viele Frauen und auch 
Männer. Natürlich verkauft sie Bücher, auch per Post. 
 

Vor allem aber ist es ein historischer Ort der Beziehungspraxis. Die Organisation ist sehr leicht, auf ein 
Minimum reduziert. Die wichtigsten Dinge werden erfunden, entschieden und verändert durch direkte 
Beziehungen, nicht durch Abstimmungen. Einige Dinge geben uns viel zu tun, andere weniger. Einige zählen 
mehr, andere weniger. 
 

Es ist eine lebendige Realität. Die Libreria zählt mehr als vierzig Frauen zu ihren ständigen Teilnehmerinnen. In 
den Jahren, in denen die Buchhandlung geboren wurde, war es notwendig, einen Ort zu haben, der das Denken 
und Schreiben von Frauen zur Geltung bringt. So entstand ein feministisches Unternehmen, das nicht 
Gleichheit beansprucht, sondern im Gegenteil sagt, dass der Unterschied unter Frauen da ist und wir ihn 
berücksichtigen, wir pflegen ihn mit der Praxis der Beziehungen und mit der Aufmerksamkeit für Poesie, 
Literatur, Philosophie. Aus diesem Grund hat die Buchhandlung auch dann weitergelebt, als es immer mehr 
Publikationen von Frauen gab. 
 

Derzeit finden Sie im Frauenbuchladen mehr als 3’000 Autorinnen und eine Gesamtzahl von Werken, die 
10’000 Titel übersteigt. Darüber hinaus gibt es einen Fundus an vergriffenen und unerreichbaren Texten. Viele 
dieser Texte sind Teil unseres täglichen Lebens geworden, sie haben uns geholfen, über uns selbst, aber auch 
über das Leben anderer zu erzählen, so dass wir zumindest den Eindruck hatten, sie gemeinsam zu diskutieren. 
Sie haben uns zudem geholfen, in einen fruchtbaren Austausch mit unseren Kundinnen und Kunden zu treten. 
Anderen haben wir geholfen, zu schreiben - einzeln, häufiger gemeinsam. Die Buchhandlung ist ein Ort der 
Diskussion, oder besser gesagt, sie ist im Wesentlichen ein politischer Ort, (so) wie wir Politik verstehen: 
Das hat nichts mit Institutionen, Parteien oder homogenen Gruppen zu tun. Wir nennen es die Politik, von sich 
auszugehen; sie entsteht aus der Reflexion über die Erfahrung, die jede Einzelne macht, aus dem 
Zusammensein in einem Unternehmen von Frauen, aber auch in der Welt, und sie basiert auf der Beziehung. 
Aber in dem, was wir sind, gibt es etwas, das nirgendwo geschrieben werden kann, etwas, das nicht auf das 
reduziert werden kann, was in Worten ausgedrückt werden kann, denn wir müssen da sein, um es zu leben. 
Was wir hier schreiben, vermittelt also keine Vorstellung vom Reichtum dessen, was wir leben. Auch dafür 
haben wir die Webseite erstellt. Aber wir wissen, dass der Reichtum dessen, was wir in der ersten Person 
leben, alle möglichen Darstellungen übersteigt... 
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Programm - Übersicht 
 

Juni Oktober  

Samstag, 03.06.2023, 
13:00 – 17:00 Uhr, 
online 

Vorbereitungstreffen 

Freitag, 29.09.2023, 
18:00 – 21: 00 Uhr, online 

 
 

 

Mittwoch, 21.06.2023 Individuelle Anreise Mittwoch, 11.10.2023 
18:00 Uhr Treffpunkt in Milano 18:00 Uhr 

Donnerstag, 22.06.2023 
Diskussion der Texte in der 

Reisegruppe 
Donnerstag, 12.10.2023 

 
Erkunden der Stadt 

 

Freitag, 23.06.2023 Treffen mit den Frauen der Libreria 
delle Donne di Milano 

Freitag, 13.10.2023 

Samstag, 24.06.2023 Besuch bei zwei Frauenprojekten Samstag, 14.10.2023 
Sonntag, 25.06.2023 Individuelle Rückreise Sonntag, 15.10.2023  

 
 

Samstag, 08.07.2023, 
13:00 – 17:00 Uhr,  
online 

Auswertung der Lernreise 

Freitag, 27.10.2023, 
18:00 – 21: 00 Uhr, online 

 
 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------------- 

 

Samstag/Sonntag, 18.-19. November 2023, Inselhotel Steigenberger, Konstanz )* 

Samstag, 18.11.2023, 10.00-15.00 Uhr: Weiberpotenz und Frauenpotential mit M.A. Carola Berszin; 

19.30 Uhr: Konzert mit Olga Tucek 

Sonntag, 19.11.2023, 10.00-15.00 Uhr: Feierlicher Abschluss 

 

)* gemeinsam mit den Teilnehmerinnen aller fem! Lernangebote 2023 
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Organisatorisches & Anmeldung 
 

Leitung 

Zita Küng (kueng@fem-fakultaet.net) und Maria Bonina (Juni) / Ulrike Reiche (Oktober) (reiche@fem-

fakultaet.net)  

 

Teilnahmegebühr und Kosten  

Die Richtgrösse für die Teilnahmegebühr der Lernreise beträgt  
 

CHF 800.00 für in der Schweiz Wohnhafte/Arbeitende und  

EUR 750,00 für in Deutschland und Österreich Wohnhafte/Arbeitende.  

Die An- und Abreise sowie die Übernachtungen in Milano werden von den Teilnehmerinnen* individuell 

organisiert und bezahlt. Im Hotel Vittoria www.hotelvittoriamilano.it direkt gegenüber der Libreria ist ein 

Zimmer-Kontingent für die Lernreisen reserviert. Bitte bei einer Buchung fem! angeben. 

 
Da Frauen in ganz unterschiedlichen Verhältnissen leben, möchten wir diese Unterschiedlichkeit in der 

Lernreisee abbilden. Jede Interessentin ist daher aufgefordert, ihr besonderes Interesse an der Lernreise auf dem 

Anmeldeformular in eigenen Worten darzustellen. Wir möchten darin ihre individuelle Motivation erkennen (nicht 

die Rechtschreibung prüfen)! Anschliessend laden wir jede Frau zu einem Gespräch ein, in dem wir 

die Teilnahmegebühr individuell festlegen. Die eine wird sich im Lernwoche-Vertrag für weniger, eine andere wird 

sich für mehr als den Richtbetrag verpflichten. Die Finanzierung der fem! Lernangebote muss unterm Strich 

stimmen, zusammen mit den Fundraising-Anstrengungen des Vereins fem! 

 

Anmeldung 

Bitte fülle das Anmeldeformular auf der fem!-Website aus. Anschliessend wird sich die zuständige Leiterin 

zeitnah bei dir melden. In einem gemeinsamen Gespräch werdet ihr alle Fragen klären und deine Teilnahme 

abstimmen.  

 

Infoveranstaltungen 

Wenn du dich vorab informieren und die Leiterinnen kennen lernen möchtest, melde dich für eine unserer 

digitalen Info-Sessions an.  
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